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Wiſſſche Kuvallerieaugrife gegen Vothmers Armee

Seit Anfang Juni über 23200 Ruſſen gefangen und 90 Maſchinengewehre erbeutet

Jn Erwartung der engliſchen Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
Offenfive

Briand an der engliſchen Front
e B Rotterdam 1 Juli Der franzöſiſche Miniſter

präſident Briand hat am letzten Sonnabend und Sonntag
die engliſche Front beſucht die er unter Führung des
engliſchen Befehlshabers Douglas Haigh in allen Einzel
heiten inſpigierte Wie die Pariſer Blätter erklären iſt
Beiand voll Vertrauen in den jetzigen Zuſtand der engliſchen
Frontarmee von ſeiner Reiſe zurückgekommen Jn Paris
hat man auch dem an und für ſich unwichtigen Vorfall eine
Große Bedeutung beigelegt daß der engliſche König am letzten
Montag den Chef des Großen Generalſtabes General
Robertſon in längerer Audienz empfing Jn auffallender
Weiſe und an erſter Stelle veröffentlicht jetzt die Pariſer
Preſſe die amtlichen Berichte von der engliſchen Front Alle
Blättern tiſchen ihren Leſern die frohe Kunde auf daß die
engliſche Offenſive begonnen habe

T U Amſterdam 1 Juli Der militäriſche Mitarbeiter
der Times der ſich bisher als äußerſt gut informiert er
wieſen hat führt in ſeinem heutigen Berichte aus daß man
offenbar in Kürze auf verſchiedene wichtige Ereigniſſe auf
den europäiſchen Kriegsſchauplätzen gefaßt ſein müſſe Der
Militärkritiker hält den gleichzeitigen Beginn der
Offenſive der Verbündeten gegen die Zentralmächte
auf allen Fronten keineswegs für ein zufälliges Zuſammen
treffen ſondern erblickt darin eine pkänmäßige Ab
wicklung Er ſtellt ein erneutes Aufflackern der ruſſi
ſchen Offenſive feſt weiſt auf den Rückmarſch der Oeſter
reicher hin und die verſchiedenen franzöſiſchen Angriffe bei
Verdun ünd hält eine größere engliſche Offenſive im An
ſchluß an die dauernd ſtarke Tätigkeit der Artillerie an der
engliſchen Front für ſehr wahrſcheinlich Die Militär
kritiker holländiſcher Blätter ſind gleichfalls geneigt in
folge der Gleichzeitigkeit der Offenſiven an den verſchiede
nen Fronten an ein planmäßiges einheitliches Vorgehen
der Verbündeten gegen die Zentralmächte zu glauben Die
Blätter ſehen einen Verzweiflungsakt der En
ten te darin und werfen die Frage auf wie ſich wohl die
Lage geſtalten werde falls es den Zentralmächten jetzt ge
lingen ſollte auch über das vielleicht letzte und größte
Unternehmen der Entente Herr zu werden

e B Rotterdam 1 Juli Jn ihrem letzten Leitartikel
erklären die Times daß das franzöſiſche Publikum gegen
wärtig mit größerer Aufmerkſamkeit die Vorgänge an derengliſchen Front verfolge als an der eigenen Pahrend man

in Frankreich voller Erwartung ſei bleibe man in England
ruhig und bedächtig Der Feind aber hätte eus der Ver
gungenheit gelernt daß gerade dieſe engliſche Stimmung am
meiſten zu fürchten ſei

S

Die franzöſiſchen Sozialiſten zum Fall von
Thiaumont

e M Genf 1 Juli Ueber den Verluſt von Thiaumont
haben die oppoſitionellen Sozialiſten in der franzöſiſchen
Kammer eine Jnterpellation an den Kriegsminiſter ein
gebracht die für die nächſte Woche zur Beratung geſtellt iſt

c B Zürich 1 Juli Der Temps führt in einem
peſſimiſtiſch gehaltenen Artikel aus daß man vor Verdun
am Vorabend entſcheidender Aktionen zur Bezwingung der
Feſtung ſtehe Wenn man jetzt in Paris und Frankreich ſo
viel und ſo eindringlich von Verdun ſpreche ſo geſchehe es
weil dieſer Punkt den Hauptfaktor im Landkrieg darſtelle
und für beide kriegführenden Parteien in der gegenwärti
gen Kriegsphaſe die größte und wichtigſte Bedeutung beſitze

S
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Die Beſtechungsmillionen des Bierverbandes
B Franzöſiſche Grenze 1 Juli Der franzöſiſche ſozia

liſtiſche Abgeordnete Bon hat offen die Vermutung ausge
ſprochen daß die von der Kammer bewilligten 25 Millionen
Franken zur Beſtechung der welſcheſchweizeriſchen Preſſe
dienen ſollen Dieſe Offenheit iſt jedenfalls bezeichnend
wenn auch keineswegs überraſchend Die welſch ſchweizeriſche

Preſſe hat alles getan um dieſe Vermutung zu terIm übrigen dürften die 25 Millionen des franzöſiſchen or
ruptionsbudgets allerdings anderswo ihre hauptſächliche Ver
wendung finden Unter den Gründen welche die franzöſiſche
Diplomatie und Preſſe für die Erdroſſelung Griechenlands
vorſchiebt führt ſie auch die Beſtechungsmachenſchaften an
durch welche die deutſche Regierung die öffentliche Meinung
in Griechenland gegen die Verbandsſache bearbeitet hat

Furcht vor deutſchen Vergeltungsmaßnahmen
e A Genf 1 Juli Aus Paris wird gemeldet Aus

Furcht vor deutſchen Vergeltungsmaßnahmen für das fran
zöſiſche Bombardement auf Karlsruhe wurden für das Seine
departement beſondere Vorſichtsmaßnahmen gegen Luft
angriffe erlaſſen Die Straßenbeleuchtung wird im
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WTB Wien 1 Juli
Amtlich wird verlautbart 1 Juli 1916

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Bei Tlumacz wurden öſterreichiſch ungariſche Truppen

der Armee des Generals Grafen v Bothmer von einer drei
Kilometer breiten und ſechs Glieder tiefen Reiter
maſſe attackiert Der Feind wurde zerſprengt und
erlitt ſchwere Verluſte Sonſt in Oſtgalizien und in der
Bukowina nichts von Belang

Jn Wolhynien ſchreiten die Angriffe der verbü
deten Armeen vor wärts Sie drängen den Feind ſüdlich
von Ugrinow weſtlich von Torczyn und bei Sokul zurück

Seit Anfang Juni ſind ſüdlich des Pripjet 158
ruſſiſche Offiziere 23 075 Mann mehrere Geſchütze und
90 Maſchinengewehre eingebracht worden

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Auf der Hochfläche von Doberdo ließ die Gefechtstätig

keit im nördlichen Abſchnitt nach den heftigen Kämpfen in
denen unſere Truppen alle ihre Stellungen behaupteten
weſentlich nach Jm ſüdlichen Abſchnitt dagegen ſetzten die
Jtaliener ihre Angriffe und nachdem dieſe abgeſchlagen
waren das ſehr lebhafte Geſchützfeuer fort An Gefangenen
wurden fünf Offiziere 105 Mann abgeſchoben An der
Kärntner Front griffen Alpiniabteilungen nördlich des See
bachTales vergebens an Zwiſchen Brenta und Etſch ſchei
terten Vorſtöße gegen unſere Stellungen im Raume des Cima
Deici und des Monte Zebio dann gegen den Monte Jnter
rotto am Paſubio im Brand Tale und am Zugnarücken
Arco ſtand unter dem Feuer italieniſcher Geſchütze

Unſere Seeflugzeuge bewarfen die vom Feinde belegten
Ortſchaften San Canziono Beſtrigna und Staranzano ſowie
die Adriawerke ausgiebig mit Bomben

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

h

Feſtungsbereich bereits um 1210 Uhr eingeſtellt Elektriſche
Bahn Eiſenbahn und Fahrzeuge dürfen nach 9 Uhr abends
nur Licht brennen wenn es durch dichte Vorhänge ver
deckt iſt

Die militäriſche Vorbereitung der 16 jährigen in
Frankreich

c M Zürich 1 Juli Aus Paris wird gemeldet Die
Senatskommiſſion hat einen Geſetzantrag angenommen der

v

134 militäriſche Vorbereitung der 16 jährigen in Frankreich
obligatoriſch macht

R

Rußland
Die ruſſiſche Menſchenverſchwendung

o B Stockholm 1 Juli Als draſtiſches Beiſpiel für
die Menſchgzverſchwendung der ruſſiſchen Angriffe in der
Bukowina ſchildert der Kriegsberichterſtatter des Rjetſch
die Kämpfe bei Czernowitz Bei Dobronowce wurde die öſter
reichiſche Stellung acht Stunden lang ununterbrochen dem
Trommelfeuer ausgeſetzt Als nach dieſer Vorbereitung die
ruſſiſche Jnfanterie zum Sturme vorging wurde ſie trotzdem
zu ihrem größten Erſtaunen von einem furchtbaren Kugel
regen begrüßt der die Ruſſen niedermähte Nach dem Ein
greifen neuer ruſſiſcher Verſtärkungen kam es zum Hand
gemenge Der Bajonettkampf dauerte lange Zeit Die öſter
reichiſch ungariſchen Offiziere mit Bajonetten in der Hand
leiſteten ebenſo wie die Mannſchaften harten Widerſtand
Beim Vorgehen gerieten die Ruſſen in die ſchwierigſte Lage
da die Oeſterreicher ein mörderiſches Flankenfeuer eröffneten
Als ſchließlich die Ruſſen in die Minenzone gerieten
wurden die angreifenden Reihen durch eine furchtbare Explo
ſion niedergemäht Erſt als wieder neue Kolonnen die alten

Berluſte ergänzten gelang es uns den Feind zu bezwingen

Die innerpolitiſchen Schwierigkeiten in Rußland
c B Stockholm 1 Juli Die Geheimſitzung der wirt

ſchaftlichen Reichsratskommiſſion an der die Miniſter
Naumow Trepow und Fürſt Szachawskok teilnahmen be
ſchäftigte ſich mit der ernſten Lage des ruſſiſchen Ackerhaues
die neulich der Gegenſtand einer ſcharfen Dumainterpellation
war Die Sitzung erfolgte deshalb geheim Wie Rjetſch
ſagt damit die Oeffentlichkeit in die wirklich troſtloſe Lage
keinen Einblick bekommen ſoll Der Sozialiſt Skobelew wies
die Duma gelegentlich des traurigen Zuſtandes der Arbeiter
preſſe auf die Taktik der Regierung hin die das Erſcheinen
der Arbeiterzeitungen nur darum geſtatte um ſofort nach
der Drucklegung der erſten Nummer die Zeitungen für immer
zu beſchlaghahmen und die Redaktionsmitglieder zu ver

ften Falls die n mit dieſer Taktik die Arbeiter
ewegung auszurotten glaube täuſche ſie e da das Prole

tariat immer neue Mittel finden würde ſeine freiheitlichen
Jdeen zu verbreiten
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Vom Balkan
Die Demobiliſierung in Griechenland

T U London 1 Juli Aus Athen wird gemeldet Das
Demobiliſierungsdekret iſt heute im offiziellen Anzeiger
erſchienen Von der Jahresklaſſe 1913 wird die eine
Hälfte bis Ende Auguſt entlaſſen werden während die an
dere Hälfte unter den Fahnen bleibt bis die neuen Re
kruten des Jahrgangs 1915 eingezogen werden

Die deutſchen Reichstagsabgeordneten in Bulgarien
WTB Sofia 30 Juni Die deutſchen Abgeordneten

ſind geſtern früh in Philippopel angekommen wo ihnen ein
glänzender Empfang bereitet wurde Zahlreiche hervor
ragende Perſönlichkeiten erwarteten ſie auf dem Bahnhof

Am Abend fuhren die Abgeordneten mit der Eiſenbahn
nach Tirnowo der alten Hauptſtadt Bulgariens Die Ab
reiſe erfolgte inmitten allgemeiner Begeiſterung

T U Sofia 30 Juni Vor der Abreiſe der deutſchen
Abgeordneten empfing König Ferdinand den Abgeordneten
v Heydebrand in einer Sonderaudienz

S

Beuteſammelſtelle
Von unſerem Kriegsberichterſtatter

Kriegsbriefegus dem Weſten
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Großes Hauptquartier im Juni
Wir ſtanden oben am Rande der erſtürmten Waldfeſte

La Wavrille Unten auf die paar Mauerfſtümpfe welche die
Stelle des Dorfes Beaumont bezeichnen warfen die Fran
zoſen alle Augenblicke in ziemlich regelmäßigen Abſtändenſchwere Granaten Die Todesſchlucht eine der mehreren

welche in der Schlacht von Verdun dieſen Namen erhalten
hat lag unter Sperrfeuer wie gewöhnlich Den Hang
nach Nordweſten wo der Kampf wild getobt hatte bedeckten
friſche Grabhügel aus kreideweißem Kalkgebröckel aufge
ſchüttet mit Kreuzen aus ſilbernen Birkenäſten Freund und
Feind alle gleich Hier und da ſah man einen Armierungs
ſoldaten der ſuchend den Hang abging Sie halten Nach
leſe ſagte unſer Führer Das Schlachtfeld iſt ſchon ziem
lich aufgeräumt aber man findet noch genug Dabei deu
tete er auf einen Haufen franzöſiſcher s die durch
ihre friſche Farbe aus einem Gewirr von Torniſtern Leder
zeug Mänteln hervorſtachen Heute e wird das abge
fahren Bei Tage kann ſich hier kein Wagen bewegen
Dabei bückte er ſich Sehen Sie was noch alles herumltegt
und hob eine in die Erde getretene franzöſiſche Patronen
taſche die mit gefüllten Geſchoßrahmen vollgeſtopft war Er
legte ſie ſpäter an einem Grabkreuze nieder wo ſchon andere
die Funde die ihnen zufällig bei Gängen über das Schlacht
feld aufgefallen waren vereinigt hatten

Bei der Rückkehr las ich in jedem Orte durch den wir
lamen neben anderen Aufſchriften die Tafel Zur Beute
ſammelſtelle Selbſt ganz vorn wo nur noch Ruinen ſtehen
findet ſich irgend ein Keller wo die Schlachtfelderfunde einſt
weilen untergebracht werden können

Betritt man einen ſolchen Raum ſo ſieht man ein
Mittelding zwiſchen einem Zeughauſe und einem Lumpen
magazin Am Eingange überwiegt der Eindruck der Trödlerer
Jn wüſten Haufen wird aufgeſtapelt was von den vorfahren
den Wagen abgeladen wird An den Wänden aber ent
wickelt ſich ſchon die ſiegreiche Ordnung die dieſes unent
wirrbar erſcheinende Chaos beſiegt Jn getrennten Pro
vinzen und Regierungsbezirken marſchieren in Reihe und
Glied auf hier franzöſiſche hier engliſche Gewehre hier die
ſpitzen vierkantigen Seitengewehre der Poilus und dort die
kurzen Dolchmeſſer der Kanadier dazwiſchen als Raritäten
die mehr in ein ethnographiſches Muſeum als in eine Waffen
kammer paſſen ausſchweifend geformte Sichelmeſſer irgend
welcher afrikaniſchen Hilfsvölker Ein paar Landſturm
männer unterſtützt von einer Anzahl Gefangener haben
tüchtig zu tun um den gröbſten Schmutz von Waffen und
Montierungsſtücken zu entfernen und alles in ſorgfältig ab

e Bündeln zu vereinigen Der Verwalter der Beuteammelſtelle meiſt ein nicht elbdienſtfahiger Unteroffizier

nimmt die Beſtände in Liſten auf So unabläſſig wie die
Gegenſtände angefahren werden ſtrömen ſie wieder ab
vielleicht erſt noch in ein c zuletzt in den zuge

en Armeebeutepark Solcher erſter Sammelſtellen
inden ſich viele hinter jedem Frontabſchnitte überall da wo

die bequemeren rückwärtigen Verbindungen beginnen Na
jeder Kampfeshandlung ſtrömt die Beute automatiſch na
den verſchiedenen Stapelplätzen ohne daß ſich ſofort feſtſtellen
licße was an den einzelnen Stellen ſchon eingegangen was



Darum kfe und was
nnen erſt einige Tage nach der Schlacht ann eAngaben über den eng Beute eak werden

Der Leiter der Armeebeuteſammelſtelle die ich neulich
e rtatt Hauptmann iſt im bürgerlichen Leben Bürger
meiſter einer dem nun wo ihn die knapp aus
eheilte zweite Verwundung vorerſt an der Rückkehr zur
ront verhindert ſeine organiſatoriſchen Talente ſehr zu

tatten kommen er die Unmöglichkeit eingeſ hat
die Geſamtbeute an einer Stelle zu bergen ſo hat er ein
ganzes Städtchen als Stapelplatz eingerichtet Die Hallen
einer Gießerei beherbergen die eingebrachten Kanonen Die
Gewehre wandern in zwei Maſchinenfabriken da eine ſie
nicht faſſen kann die Mäntel in eine Spinnerei die Schuheund das Lederzeug müſſen mit einer e Färberei fürlieb
nehmen Oder vielleicht iſt die Reihenfolge umgekehrt und
die Spinnerei iſt ein Möbelfabrik Als Hauptſtapelplatz
dient ein Güterbahnhof Hier ſpeien die Eiſenbahnzüge und
hochbeladenen Pferdewagen alles wahllos aus was ſie von

n erſten Beuteſammelſtellen oder unmittelbar vom Schlacht
e aus heranbringen Hier türmen ſich Berge in wüſtem

uſt ſo daß man ſich davor grault zuzupacken Aber eine
kleine Armee von Landſturmmännern Garniſondienſtfähigen
Rekonvaleſzenten ſchuftet nach dem ar Sich regen
e Loge Das geht heidt den Kochtopf in dieſen Korb
den r auf jenen bkarren den einzelnen Stiefel
auf den zum Berg anwachſenden Lederhaufen ſchon iſt der
Stapel bezwungen faſt ebenſo ſchnell wie ihn die 6 Männer
in der Höhlung des großen Güterwagens aus deſſen geöff
neter Doppeltür haben ſchleudern können Ein paar abge
riſſene Knöpfe und Schnallen bleiben übrig Sie kommen
in die Meſſingtonne Weg Nächſten Wagen vorfahren
Nach ein paar Minuten iſt auch ſein Jnhalt im Groben ſor
tiert Das geht ohne Aufhören vom rgen bis zur Nacht
und manchmal auch dann noch weiter beim Scheine der
Bogenlampen daß einem die Augen flimmern

Jn den einzelnen Abteilungen beginnt dann die feinere
Arbeit Die Gewehre ſind meiſt ſofort an den erſten Sammel
e von dem anbackenden Lehm und den Roſtflecken die

egen und Tau hineingefreſſen haben gereinigt und einge
fettet worden Nun werden ſie geputzt geprüft ob dieloßteile noch alle in Ordnung ſind ob der auſ nicht aus
7 choſſen oder verbogen iſt der olben wird gefirnißt und
chließlich wird jedes einzelne Stück ehe es wieder zum Ge

brauche r wird ausgeprobt Dazu iſt ein Schieß
ſtand in der Nähe eingerichtet

Aehnlich wie die Gewehre werden die Maſ ne
behandelt die manchmal wenn ſie aus verſchütteten Gräben
kommen zuerſt den Eindruck machen als ob ſie nur noch als
altes Eiſen taugten Aber manchmal genügt eine ſachgemäße

7 Maſchinengewehr erfüllt bei der Prüfun
auf dem eßplatz die Anſprüche Wenige Tager ſpäter iſtes ſchon an der on und ſefgt dte henen Weg

nMunition die wir erbeutet gegen die
eigenen Fabrikanten tDie Munition füllt Räume über Räume Jn Säcken
Kiſten in unerbrochenen Packungen bildet ſie Wände
zwiſchen denen nur enge Gaſſen offen bleiben Viele
Millionen der niedlichen ſpitzen Kupfergeſchoſſe ſind da unter
einem Dache vereinigt jedes beſtimmt ein Leben auszu
blaſen Aber eine jede Kugel trifft ja nicht und das
iſt gut ſo denkt man ſich obwohl jetzt dieſe Geſchoſſe von uns
verſchoſſen werden Denn träfe jede Kugel akkurat ihren
Mann dieſe Maſſe die allein hier lagert würde aus
reichen um alle Männer der feindki Heere auszurotten
die gegen uns im Felde ſtehen Und fortwährend werden
neue Körbe mit Hunderten und Tauſenden von Patronen
ausgeſchüttet Jede einzelne wird geprüft wenn nötig ge
reinigt neuverpackt oder ausgemuſtert Die guten ins
Töpfchen die ſchlechten ins Kröpfchen ſagt behaglich der lang
bärtige Thüringer Landſturmmann der die Aufſicht über
die große Schar der Patronenſortierer hat

Weniger umfangreich aber unheimlicher iſt das Artillerie
geſchoßdepot Hier kommt nicht ſoviel ein weil die meiſte
Beute dieſer Art an Ort und Stelle ſchon mit den Beute
geſchützen verfeuert werden kann Nur ungangbare Formate
und dann die Unmaſſe der leeren Kartuſchen findet ſich hier
zuſammen Auf einem Haufen ſtehen verbeulte ſchwarz ge
glühte zum Teil ganz formlos gewordene Meſſinghülſen
viele durchlöchert und zerriſſen Das ſind die Ueberreſte
eines franzöſiſchen Artilleriedepots in das ein deutſcher

War einſt ein Prinzeßchen
Roman von Erich Ebenſtein

14 Foriſetzung Nachdruck verboten
Das wiſſen Sie nicht Sie können auch nur eine

Sekunde im Zweifel ſein Herr Oberleutnant von Trotzen
ſtein wo de Pflicht liegt Jn der Tat wenn Sie es über
das r ringen könnten den armen alten Baron den Jhr
Bruder ſo ſchwer gekränkt hat und der nun nur noch Sie hat
durch eine Abſage vor den Kopf zu ſtoßen dann ſie
hielt einen Augenblick inne abſichtlich um ihm Zeit zu laſſen
die Wucht ihrer Worte gebührend zu empfinden Dann
ſchloß ſie kalt würde ich bedauern Sie bisher zu meinen
Freunden gezählt zu haben

Das entſchied Alfred begriff plötzlich gar nicht mehr
wie er überhaupt auf den Gedanken hatte kommen können
das Gartenfeſt Gisberts Hochzeitsfeier opfern zu wollen
Dann fragte er mit einem heißen Blick ob er hoffen

dürfe das gnädige Fräulein am dreizehnten Junt in Rodenbach zu Liſt zu führen
Wenn Jhr Onkel mir keinen anderen Tiſchherrn zu

gedacht hat ſehr gerne antwortete Gerda mit ver
beißungsvollem Lächeln

Am Abend desſelben Tages ſchrieb Alfred einen aus
liebenswürdigen Redensarten geſchickt zuſammengedrechſelten
Brief deſſen Kern die Abſage bildete

Und Gerdas verheißungsvolles Lächeln begleitete ihn
bis in ſeine Träume hinein
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Während dann am 13 Juni in Graz der We nell

zug die Neuvpermählten für zwei Tage ins Gebirge entführte
mehr Urlaußb hatte Gisbert bei ſeiner kurzen Amtstätig

keit nicht zu erbitten gewagt brennen im Rodenbacher
Park bunte Lampions im Grün der alten Linden

Man hat an zwei Tafeln geſpeiſt und die junge Welt
bewegt ſich nun lachend und plaudernd auf dem Kiesplatz
vor der Terraſſe während die älteren Herrſchaften an
den Svpieltiſchen in Onkel Daniels Salon verankert haben

Frau Rittmeiſter von Gräfenberg
reundin meint ein Tänzchen im Freien müßte jetzt ſehr

draußen auf der Walſtatt li

Gerdas beſte ſchön

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen

Abendauflage enthalten

WTB Großes Hauptquartier 1 Juli
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Die an vielen Stellen auch vaſtz wiederholten engliſch
franzöſiſchen Erkundungsvorſtöße ſind überall zurück
gewieſen Gefangene und Material blieben mehrfach in
unſerer Hand Die Vorſtöße wurden durch ſtarkes Feuer
durch Gasangriffe oder Sprengungen eingeleitet

ente früh hat ſich beiderſeits der Somme die
Gefechtstätigkeit erheblich geſteigert

Nordöſtlich von Reims und nördlich von Le Mesnil
liert kleinere Unternehmungen der feindlichen Jn
anterie

x e mio der Maas fanden örtliche Jnfanteriekämpfe
a

Auf dem Oſtufer verſuchte der Feind unſere Stellungen
z der Kalten Erde am und im Panzerwerk
Thiaumont wiederzunehmen indem er ähnlich wie am
22 und 23 Mai gegen den Douanmont ſtarke Maſſen zum
Sturm anſetzte Ebenſo wie damals hat er auf Grund un
weſentlicher örtlicher Anfangserfolge die Wiedererobe
rung des Werkes in ſeiner amtlichen Veröffentlichung von
heute nacht voreilig gemeldet Jn Wirklichkeit iſt ſein An
r überall unter ſchwerſten Verluſten geſcheitert

eine an einzelnen Stellen bis in unſere Linien vorge
prellten Leute wurden gefangen insbeſondere haben das
ehemalige Panzerwerk nur Gefangene betreten

Deutſche Patrouillenunternehmungen nördlich des Waldes
von Parroy und weſtlich von Senones waren erfolgreich

Se Majeſtät der Kaiſer hat dem Leutnant Wint
gens der geſtern ſüdweſtlich von Chateau Salins einen
franzöſiſchen Doppeldecker abſchoß in Anerkennung der her
vorragenden Leiſtungen im Luftkampf den Orden Pour
le mérite verliehen

Durch Geſchützfeuer wurde ein feindliches Flugzeug bei
Bras durch Maſchinengewehrfeuer ein anderes in Gegend
des Werkes Thiaumont außer Gefecht geſetzt

Feindliche Geſchwaderangriffe auf Lille verurſachten
keine militärſichen Verluſte wohl aber haben ſie beſonders
in der Kirche St Sauveur erhebliche Opfer unter der Be
völkerung geſordert die an Toten und Verwundeten 50
überſchreiten Ebenſo wurden in den Städten Douai Ba
paume Péronne und Nesle durch franzöſiſches und eng
liſches Feuer ſowie Fliegerbomben zahlreiche franzöſiſche
Einwohner getötet oder verwundet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generals v Linſingen
Weſtlich non Kolki ſüdweſtlich von Sokul und bei

Wiczyny wurden ruſſiſche Stellungen genommen Weſt
lich und ſüdweſtlich von Luck ſind für uns erfolgreiche
Kämpfe im Gange An Gefangenen haben die Ruſſen hier
geſtern 15 Offiziere 1365 Mann ſeit dem 16 Juni 26 Offi
ziere 3165 Mann eingebüßt

Bei der
Armee des Generals Grafen v Bothmer

hat der Feind vergebliche ſüdöſtlich von Tlumaon geführte
Kavallerie Attacken mit ſchweren Verluſten bezahlen

müſſen

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Treffer gegangen war Sie laſſen nur ahnen was mit allem
nen Wehen iſt welches ſich dort in der Nähe be

n hat
Jn den Montierungsabteilungen haben ſich die zerknüllten

Lumpen die der erſten Sammelſtelle den Eindruck einer
Trödlerei gaben auf dem Wege durch die i e
den Desinfektionsofen die Schneider und Büglerwerkſtatt
in ein ordentliches Kleiderlager verwandelt Nach Größen

Dort unter den Linden wo die Lampions ſo feſtlich an
den Zweigen baumeln und die weißen Gartenſeſſel im Kreiſe
ſtehen wäre ein reizender Platz dazu Der kurzgeſchorene
engliſche Raſen würde ſich ganz herrlich zum Tanzen eignen

Meuſik Bah kann der kleine Leutnant de Val nicht
pfeifen als hätte er eine Flöte im Mund Man muß ſichzu helfen wiſſen

Die jungen Damen find gleich Feuer und Flamme für
die Sache und die Herren meiſt ſind es Offiziere von
Alfreds Regiment erſt recht Sie ziehen den Kreis der
Gartenſtühle größer und ſtellen auf dem Tiſch Eme raſch aus
dem Hauſe herbeigeſchaffte Erdbeerbowle auf bei der der
dicke Rittmeiſter von Schwendt dem Tanzen eine Qual iſt
ſich mit Ferne als Mundſchenk anſtellen läßt

Rechts und links von der Bowle an den Tiſchecken haben
ſich die Muſikanten niedergelaſſen De Val als Pfeifer von
Gottes Gnaden Oberleutnant Strecker mit einer Violine
e ihm Bteſetchen in der Eile vom Sohn des Gärtners be
orgtAro du kannſt tanzen flötet de Val und ſein

Kollege wimmert die Melodie ſo gut es geht auf dem ſehr
beſcheidenen Jnſtrument nach

Ein paar Finken die in den Linden ihre Neſter haben
r erſchrocken auf ſtarren entſetzt auf die ſich drehenden

agare herab und fliehen dann eilig davon ins Dunkel der
ſternklaren Nacht hinein

Von dem von Linden umſtandenen Platze führt ein ge
wundener Weg tiefer in den Park gegen eine Blockhütte zu

Dieſen Weg geleitet Alfred Gerda als ſie vom Tanz
ghist Iit heißen Wangen und leuchtenden Augen an ſeinem

rm hängt
Ah das iſt Leben murmelt ſie erregt Das iſt

chön Aber wie ſelten gibt es ſo etwas in dieſem lang
weiligen Tribusweiler wo man wohl zur Not eine Geſe

aber kein r Lokal dazu auftreiben kann
odenbach iſt der einzige rt an dem man ſich wirkliche Ge

ſelligkeit denken kann
Er achtet kaum a ihre Worte Nur den hellen Klang

ihrer Stimme trinkt ſein Ohr und wie gebannt blickt er in
ihr ſtrahlendes a

e iſt ſie ſchön denkt er beklommen O wie iſt ſie

übſch ſein
Leiſe drückt er ihren weichen runden Arm an ſich Da

wird auch ſie plötzlich ſtill wie die Natur ringsum

eordnet jedes Stück mit einer egeichnet Lie dunkelblauen Mäntel die Wafſenröcke u To
Wäſche aller Art ſtanelt in Wandfächern ſogar der
Schlachtfeldgeruch iſt gewichen und es riecht wieder nach
Kammer Wie viel tauſend blaue Franzoſenmäntel ſind

hier ſchon ein und ausgegangen Denkt man ſich zu denen
allein die augenblicklich an den Wänden hängen die Armeevon Männern die ſie einſtmals getragen haben ſo bekommt
man das Schaudern

Jeder neue Raum bietet neue Beuteſorten Hier ſt
Fahrräder hier Flammenwerfer hier kupferne Tragkeſſel
wie ſie die Winzer auf dem Rücken haben wenn ſie die Reben
mit Kupferkalkbrühe beſpritzen die jedoch den franzöſiſchen
Soldaten mitgegeben werden um Gaſe zu verſcheuchen Da
häufen ſich die Gasmasken über die ſich die Franzoſen ſo ſehr
luſtig gemacht haben als wir ſie einführten und die nun
immer mehr den unſeren ähnlich werden Da liegen die Reſte
einiger abgeſchoſſener Flugzeuge ein unkenntlicher Haufen
verbogener Metallteile daran ein paar graue Tuchfetzen mit
geringen Reſten der blauweißroten Kokarde das iſt alles
was von den ſtolzen Luftſeglern übrig geblieben iſt Dann
Torniſter ohne Zahl mit dem Namen ihrer Träger daran
mit Briefen und Kartengrüßen von Hauſe darin den letzten
wohl die der Träger erhielt Kiſten mit Leuchtraketen
Wie Zauberſterne ſtehen dieſe Lichtkugeln am nächtlichen

immel märchenhaft wenn ihr peinlicher Glanz plötzlich den
isher von der Dunkelheit beſchützten Wanderer beſtrahlt und

dem Feinde verrät Hier ſieht man zu dem Zauberkunſtſtück
den Zauberkaſten der den Trick hervorbringt die kleine
Krinoline aus leichtem Stoff die den Leuchtkörper in der
Schwebe erhält und die Papphülſe welche die brennbare
Salzmiſchung einſchließt

Und dann kommen die grau blauen Stahlhelme die
Handgranaten Minenwerfer blanke Waffen und zwiſchen
durch iſt eine umfangreiche Lagerſtätte über welche der Leiter
des Beuteparkes die neckiſche Jnſchrift geſetzt hat Komme
auf Karte Zahle die höchſten Preiſe die wirklichen Lumpen
und Abfälle

Die Hauptbeuteſtücke die eroberten Geſchütze kommen
nur zu einer kurzen Gaſtrolle zum Zwecke der Au e in
den Beutepark Jch ſah eine Anzahl der berühmten franzö
ſiſchen 75 Millimeter Feldgeſchütze deren Zuſtand erkennen
ließ daß die Fragen unter dem grundloſen Lehmſchlamm
der S um Verdun noch mehr leiden als wir

Jch hatte mich genug umgeſehen Meine Augen und
mein Kopf waren müde wie man nach der eingehenden Be
ſichtigung einer Galerie oder dem ſtundenlangen Verweilen
in einem Warenhauſe ſo abgeſpannt wird daß man die
weitere Aufnahmefähigkeit verliert Da ſagten meine
liebenswürdigen Führer zum Abſchied Schade wir haben

hnen heute nicht viel zeigen können Was Sie da geſehen
jaben das hat ſich in ein paar ſog ſtillen Tagen zuſammen

geläppert Aber nach einer großen Sache ſollten Sie ein
mal hierher kommen wenn tagelang ununterbrochen ein
Eiſenbahnzug nach dem anderen und eine Kolonne nach deranderen per anrollt und ablädt daß wir alle Mühe haben

die Fülle zu bergen Dann würden Sie einen Begriff be
kommen was unſer Heeresbericht unerſchöpfliche Beute
nennt Wirklich unſer heutiges Lager iſt ungewöhnlich
klein Na ich danke ir genügte ſchon das ungewöhnlich kleine Lager KbW Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Amerika und Mexiko
Eine mexikaniſche Denkſchrift an die Union
WTB Waſhington 1 Juli Reuter Das mexika

niſche Miniſterium des Aeußern wendet ſich in einer Denk
ſchrift an Lanſing wegen des anmaßenden Tons der Note
der Vereinigten Staaten Es erklärt daß die Vereinigten
Staaten kein Recht haben Truppen in Mexiko zu unter
halten Jhre Anweſenheit ermuntere räuberiſche Ueberfälle
an der Grenze und trage nicht dazu bei ſie zu verhindern
Die Denkſchrift wirft dem amerikaniſchen Kommandanten
böſe Abſichten vor

Ein neues Vermittlungsangebot der lateiniſchen
Republiken

T V Vaſel 1 Juli Nach einer Havasmeldung aus
Waſhington haben die Geſandten von Bolivia und San

Die Lampions hängen hier nur mehr ſpärlich Dafür
flimmern die Sterne herab in die blaue Sommernacht die
lau und reglos iſt von ſchweren Düften durchzogen

n Leuchtkäfer ſchwärmen verwirrt zwiſchen den
Büſchen

Ein paar davon haben ſich in Gerdas dunkles Haar ver
fangen und wirken dort wie grünliche Diamanten Alfred
ſagt es ihr und ſetzt hinzu Wie eine Königin ſehen Sie
nun aus eine Königin der Nacht

Ach bitte murmelt ſie ſtehenbleibend tun Sie die
Tierchen weg das Krabbeln macht mich nervös

Mit zitternden Fingern faßt er in ihr metalliſch glän
endes Haar Sein Atem geht ſchwer und ſein Herz klopft

laut daß Gerda es hören muß
Und dann liegen ſeine Arme plötzlich um den ſchlanken

milchweißen Hals den nur ein feines dünnes Goldkettlein
mit daran befeſtigtem Anhänger ein Schlänglein aus
grünem Achat mit Augen von Brillanten ſchmückt

Gerda ich liebe dich ich liebe dich raſend
ſtammelt er

e Zum erſtenmal ſeit ſie ſich kennen weicht ſie nicht kalt
und ſtolz zurück bei ſeinem Gefühlsausbruch wie ſie ſonſt
bei viel beſcheideneren Anläufen dazu getan hat

Jhre ſchlanke und doch zum ſchönſten Ebenmaß gerundete
Geſtalt bleibt im Gegenteil weich und hingebend an ſeine
Bruſt gelehnt

Gerda meine Königin darf ich morgen zu deinen
Eltern kommen

Ja Alfred antwortete ſie leiſe und drückt das ſchöne
Geſicht über das ein ſtolzes Lächeln der Befriedigung zuckt
tiefer an ſeine Bruſt

n draußen die tanzmüde Geſellſchaft allerlei
andere Allotriag ausſinnt um ſich zu beluſtigen und man
ſich in Onkel Daniels Salon immer leidenſchaftlicher in
Tarock Bridge und Poker vertieft ſitzt das Wieſelchen tod
müde und bitterlich weinend in ihrer Kammer wo ſie Tante
Sibylle als ſie endlich einen Augenblick abkommen kann
nach langem Suchen findet

Aber mein Gott was tun Sie denn nur r mutter
ſeelenallein Wieſelchen fragt das alte F beſtürzt
Jſt Jhnen nicht wohl h

Wir i ganz wohl Das heißt ſo wohl als einem in
Rodenbach überhaupt noch ſein kann J jetzt
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Amertkas Kriegsunluſt
e B Rotterdam 1 Juli Die geringe Luſt der Ver

einigten Staaten ſich in einen Krieg zu ſtürzen erhellt
aus einem Briefe den Taft an ſeinen früheren

Unterſtaatsſekretär des Krieges Stimſon gerichtet hat und
der in den NewportTimes abgedruckt wird Es Zeit
darin die amerikaniſche Miliz zu rn ſei Nacheiner lmachung von einer Wege brächten die öſtlichen

Staaten kaum 30000 Mann von den 120 000 Mann zu
ſammen welche die Nationalgarde in ihrer Kriegsſtärke
haben ſollte Einige Miliztruppen ſind ſchon an die Grenze
abgegangen Wo hat man ſie e Ilt

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Zum Seegefecht in der Oſtſee
c B Stockholm 1 Juli Die Abendzeitungen be

ri über das am Freitag nachts ſtattgefundene re
che Gefecht in der Oſtſee nahe der ſchwediſchen Küſte

15 Minuten öſtlich Landsort wurden etliche 100 Schüſſe nach
einander vernommen Die Beſchießung dauerte 10 Minuten
Das Aufblitzen der Schüſſe wurde von der Küſtenbevölkerung
beobachtet Von Nynäshamn liefen darauf vier ſchwediſche
Torpedoboote aus nach einer Stunde fünf weitere und Tor
pedobootskreuzer aus Clas Horn doch hat ſich bisher die Be
ſatzung noch nicht über die von ihr gemachten Beobachtungen
geäußert Der gotländiſche Dampfer Hanſa der nach
Visby unterwegs war beobachtete 15 Minuten ſüdöſtlich von
Landsort das Seegefecht Das eine Geſchwader das vom
Norden her kämpfte beſtand aus Torpedojägern und ſchien
ſich in nordöſtlicher Richtung zurückzuziehen

Erſtaunliche engliſche Fliegerleiſtung
Der Daily nicle ſchreibt Es iſt wenig erfreulichTatſache er en muß daß ein britiſcher

arnborough aus über den Kanal flog und
innerhalb er Stunden ſeinen Paſſagier und ſein aller
neueſtes Flugzeug den Händen des Feindes ausliefert
Dieſe erſtaunliche r ſo fährt das Blatt fort
wurde am Montag im Oberhauſe von Lord Montagu be
kanntgegeben der um Auskunft erſuchte warum ein gewiſſer
D E 2 Aeroplan der am 31 Mai Farnborough verließ

über den Kanal unſere und die deutſche Linie paſſierte
und auf dem deutſchen Flugplatze bei Lille
niederging Der Flugzeugführer war noch niemals nach

hatte keine Ahnung von der
Geographie der weſtlichen Front Neun Tage
zu bevor er in die Hände der Deutſchen fiel war der

u

worden
hrer erſt dem Fliegerkorps als Führer überwieſen

kannte nicht nur nicht ſein Flugzeug ſondern
war auch niemals zuvor über die See geflogen

Das Militär Wochenblatt

e

eſſen Name mit der Geſchichte und dem Dienſtleben des
wer Heeres eng verbunden iſt beging am
J Juli den Gedenktag feines hundertjährigen Beſtehens
Einem Plane des Verlegers Ernſt Siegfried Mittler in
Berlin ſeine Gründung verdankend hat es ſich zu einer der
angeſehenſten kriegs wiſſenſchaftlichen Zeitſchrift des Jn
und Auslandes entwickelt Beſondere Bedeutung beſitzt es
dadurch daß die amtlichen Meldungen über die militäri
ſchen Perſonalveränderungen zuerſt in ihm veröffentlicht
werden Die Schriftleitung liegt jetzt in den Händen des
Generalmajors a D v Scriba

Engliſche Bomben aufs belgiſche Hauptquartier

e B Haag 1 Juli Das Mitglied des engliſchen Unter
hauſes Pemperton Billing der ſelbſt Flieger iſt und wieder
holt ſchwere Anklagen gegen das engliſche Luftfahrweſen er

wiſſe e 2 d n eher Vier u ei sAnge eiten ein engliſcher Flieger habe ſin Bomben auf das belgiſche Hauptquartier abge

worfen

Die Ems von einem engliſchen UBoot verſenkt
WVIB Stockholm 1 Juli Schwediſche legrgybe

e Die Unterſuchungen haben ergeben daß der
deutſche r Ems am 19 Juni in ſchwediſchem Hoheits
gebiet von einem engliſchen Unterſeeboot durch Beſchießung
verſenkt worden iſt Der ſchwediſche Geſandte in London hat
einen Einſpruch ſeiner Regierung dagegen überreicht

Berliner Finanz und Wirt
ſchaftsbrief

Die mexikaniſch amerikaniſche Kxiſe hat
oie New Yorker Börſe in arge Verwirrung gehracht

e von Aktien de e ſchnell a Wage adie nnung zunutze gemacht zu habenſcheint war d ein großer Teil der Verkäufe Angſtver

käufe Der Markt hat ſelten ſolche aufgeregte Tage erlebt
rig wurden die in New Vork gehandelten mexika

niſchen Papiere beſonders S mitgenommen Es ſind
das in der Sie Anleihen Eiſenbahn Petroleum
Mekall und Schiffahrtseffekten Auch die iere einiger
großer amerikaniſ Geſellſchaften die in Mexiko Betriebe
unterhalten erlitten ſtarke Kurseinbußen So wurde der
Kurs der American Smelting and Refining Company durchtarkes Angebot heftig gedrückt Die Ge euſchaft hat in

exiko Raffineriewerke die das Kupfererz gleich an Ort
und Stelle verarbeiten Wenn man bedenkt daß Milliarden
amerikaniſchen Kapitals in Mexiko untergebracht ſind ſokann man ermeſſen welchen Schaben ein mexikaniſch ameri

kaniſcher Krieg von längerer Dauer für die Wirtſchaft der
Vereinigten Staaten verurſachen würde Allerdings würde
auch die mexikaniſche Volkswirtſchaft r darunter leiden
da ſie mit i ußenhandel ſowohl auf die Ausfuhr nach
den Vereinigten Staaten wie auf die Ernſuhr von dort ein
geſtellt iſt

wohl wie in nd er m t aum die mexikaniſchen Petroleumquellen
zu herrſchen Dieſe Quellen ſtehen zum großen Teil unter
dem Einfluß nordamerikaniſcher oder engliſcher Finanzt der Präſident die für W u

dings ob Mexiko im Falle eines Krieges Jntereſſe an dieſer
Ausfuhr hat Sehr bemerkenswert iſt die Stellun Eng
lands zu der Kriſe Die Engländer ſollen den Vereinigten
Staaten ihre Unterſtützung zugeſagt haben Während ſiefrüher mit ihren eriteſiſhen Intereſſen denen Nord
amerikas ſcharf entgegengeſetzt waren treten ſie nunmehr
in re Frage an die Seite der Vereinigten Staaten Siebefürchten de vurch einen Krieg die mexikaniſche Ausfuhr

die ihren Kriegszwecken dient unterbunden werden könnte
wodur ſper l die Petroleumbeheizung der engliſchen
Kriegsſchiffe wie die amerikaniſche nern ür
den Vierverband erſchwert werden würde Denn Mexiko
liefert nach den Vereinigten Staaten große Mengen Kupfer
und Blei die in dieſer Zeit hauptſächlich der Munitions
herſtellung für England und ſeine Verbündeten dienen
Hinzu kommt die Gefahr daß die Kriegsproduktion der Ver
einigten Staaten wenigſtens zum Teil von der amerika
niſchen Regierung in Anſpruch genommen werden könnte
Man geht wohl nicht fehl wenn man die krampfhaften Be
ſtellungen des Vierverbandes insbeſondere die Beſtellungen
auf Granatenſtahl und Panzerplatten mit dieſer Gefahr in
Verbindung bringt Die mexikaniſche Regierung hat ſchon
wie in New Yorker Blättern mitgeteilt wird faſt ihr ganzesamerikaniſches Guthaben zurückgezogen Allerdings iſt dieſes

Guthaben nicht ſonderlich groß
Die Urteile der neutralen Preſſe und auch der engliſchen

Preſſe über die Beſchlüſſe der Pariſer Wirtſchafts
konferenz laſſen erkennen daß man im neutralen Aus
land mit dieſen Beſchlüſſen gar nicht im feindlichen Aus
lande keineswegs allgemein zufrieden iſt Holländiſche
Blätter beiſpielsweiſe ſagen daß England die einfachſten
wirtſchaftlichen Grundſätze vergeſſen zu haben ſcheint Sie
weiſen darauf hin daß beſtimmte Handelsbeziehungen über
haupt nicht entbehrt werden können weil der Vierverband
keinen Erſatz für die betreffenden Waren habe Dieſe Blätter
nehmen die Beſchlüſſe als das was ſie ſind nämlich als das
Ergebnis einer Ueberhitzung die nur durch Kriegsfanatis
mus zu erklären iſt Von Vernunft von kaufmänniſcher
Ueberlegung ſei in dieſen Beſchlüſſen außerordentlich wenig
zu merken

Jn dieſem Zuſammenhange möchten wir die Gründung
eines Einfuhrhandels verbandes erwähnen die
kürzlich in der Handelskammer zu Berlin vorgenommen
wurde Der Zweck des Verbandes ergibt ſich aus dem Ttitel
Das geſamte deutſche Einfuhrgeſchäft muß vorausſichtlich
nach dem Kriege völlig neu aufgebaut werden Wie in der
Gründungsver g betont wurde ſei dieſes Geſchäft
einerſeits durch die Wirkſamkeit der Feinde andererſeits
durch die Errichtung zahlreicher amtlicher und halbamtlicher
Organiſationen in Deutſchland die die Einfuhr beſtimmter
Warengattungen monopoliſierten überaus eingeengt worden
Im weiteren Verlaufe der Verhandlungen wurde energiſch
ervorgehoben daß der freie Handel wieder die alte Wert

chätzung erhalten müſſe Wenn es trotz der äußerſten Macht
mittel bisher nicht gelungen ſei durch öffentliche Organi
ſation eine angemeſſene Güterverteilung zu erreichen ſo ſei
daraus klar die Bedeutung des Handels für das Geſamtwohl
zu erkennen Dieſe Betonung der Handelsfreiheit kehrt in
letzter Zeit immer nachdrücklicher wieder So iſt die Grün
dung eines Zentralverbandes des deutſchen Großhandels
zwecks Erhaltung der Handelsfreiheit erfolgt

Die deutſchen Kaufleute und gerade die beſten deutſchen
Kaufleute wollen den freien Unternehmungsgeiſt nicht ver
nichten laſſen ein Beſtreben das wohl der Unterſtützung wert
iſt Man hat in Deutſchland anſcheinend ganz vergeſſen
et der Handel im Frieden und zu Kriegsbeginn geleiſtet

t

Deufkſches Reich

Ballin über die deutſchen Handelsflotte
WTB Kopenhagen 1 Juli Generaldirektor Ballin

ſagte einem Vertreter der Berlingske Tidende gegenüber
u Wir ſind alle ſtark beſchäftigt wenn auch die Feinde
und einige neutrale Mächte glauben daß die deutſche
Handelsflotte jetzt langſam aber ſicher in den Häfen ver
fault Sie kennen den Standpunkt der Deutſchen Wir
kämpfen dafür daß die Freiheit auf dem Meere und unſere
Stellung als Kolonialmacht zukünftig derart ſind daß wir
nicht mehr bei England zur Miete wohnen Die vielen
Schiffsneubauten der deutſchen Handelsflotte während des
Krieges werden Jhnen beweiſen daß wir Männer der
deutſchen Schiffahrt nach dem Kriege nicht die Hände in den
Schoß zu legen gedenken Wir wiſſen daß wir vielleicht
einen ſchwierigen Wirtſchaftskrieg auszukämpfen haben
werden aber wir ſind ſolche Handelskriege gewöhnt Der
Friede der uns unſere alte Beſchäftigung wiedergibt kann
nicht mehr lange auf ſich warten laſſen denn der Krieg iſt
für unſere Feinde ziellos geworden Er wird nur noch ge
führt damit ein Dutzend Machthaber die für alles verant
wortlich ſind ſich mit Anſtand aus der Affäre ziehen
können Ballin ſchloß indem er betonte daß die engliſche
Aushungerungsblockade keine Maßregel ſei um irgend
welchen Einfluß auf den Kriegsausgang auszuüben Durch
Schikanen beſiege man die verbündeten Mächte nicht

h

Provinzial Nachrichten

Lochau 30 Juni Aus der Gemeinde Jn der
letzten Sitzung der Gemeindevertreter fand die Rechnungslegung
der Gemeinde für das Rechnungsjahr vom 1 April 1915 bis
31 März 1916 r Der Abſchluß war inſoweit ungünſtiger als
trotz der erhöhten Ausgaben infolge des Krieges außer vor
handenen Sparkaſſenguthaben und gezeichneter Kriegsanleihe nach
Abzug der Ausgaben von den Einnahmen ein Barbeſtand von
1097,43 Mark verblieb Dieſer Umſtand iſt lediglich dem erhöhten
Steuerzuſchuß des induſtriellen Unternehmens der Riebeckſchen
Montanwerke G zuzuſchreiben Außerdem kam die Vertretung
überein in dieſem Jahre von einer öffentlichen Verpachtung der
der Gemeinde gehörigen Pflaumennutzung abzuſehen und dieſe im
Jntereſſe der Kriegsfürſorge in der Gemeinde zu verwerten

Ranis 30 Juni Eine würdeloſe Kriegerfrau
Vom hieſigen Schöffengericht wurde die Kriegerfrau Selma
r aus Peuſchen deren Ehemann bei den Kämpfen auf demöſtlichen Kriegsſchauplatze in ruſſiſche Gefangenſchaft geriet wegen

Uebertretung der Verordnung des Generalkommandos Ver
kehr mit Kriegsgeſangenen zu einer Woche Sefängnie verurteikt
Die Angeklagte Mutter von fünf Kindern b mit einem ruſ
gen Kriegsgefangenen der ſich auf derſelben Arbeiteſtätte be
and vertraulichen Verkehr angeknüpft indem ſie ihm Lebens

einer deutſchen Frau nicht nur würdelos ſondern geradezu ſcham
los bezeichnete waren ſechs Wochen Gefängnis beantragt n

gKöthen 30 Juni Verkauf bayeriſcheroch ſen Seitens der Landwirtſchaftskammer für das Herzog
tum Anhalt wurden wieder 12 baveriſche Zugochſen an anhaltiſche
Landwirte abgegeben von denen 6 Stück einzeln die anderen
paarweiſe zum Verkauf gelangten Es wurde ein Geſamterlös
von 25 120 Mark erzielt der Durchſchnittspreis ſtellte ſich alſo auf
2093 Mark Bei den einzeln verkauften Tiexen ſchwankte der
Preis zwiſchen 1800 und 2210 Mark die Paareſkoſteten 4040 Mk
4410 Mark und 4550 Mark Die Kammer iſt bei dem Verkauf
gerade auf ihre Koſten gekommen

Zeitz 30 Juni Ankanf der Jagdbeute durch die
St ad Der Magiſtrat von Zeitz macht alle Anſtrengungen
um unſere Bevölkerung mit Fleiſch zu verſorgen Er kauft für
den geſetzlichen Höchſtpreis den geſamten Abſchuß von Jagden
Etwaige Aenderungen der Höchſtpreiſe gelten auch für die abge
ſchloſſenen Verträge

Deſſau 30 Juni Ein Landesernährungsgmt
Um eine Vereinheitlichung und Vereinfachung der Lebensmittel
verſorgung in Anhalt durchzuführen und um den Klagen zu be
gegnen daß die einzelnen Kreiſe und Städte mit Nahrungsmitteln
verſchieden verſorgt werden iſt für das Gebiet des Herzogtums
Anhalt ein Landesernährungsamt mit dem Sitz in Deſſau er
richtet worden Dieſes Amt hat die Eigenſchaft einer höheren
Verwaltungsbehörde und iſt dem Stagtsminiſterium unmittelbar
unterſtellt Es hat für eine zweckentſprechende Beſchaffung und
Verteilung der Lebensmittel ſowie für die Durchführung der ein
ſchlägigen reichs und landesrechtlichen Beſtimmungen Sorge zu
tragen Die gleichen Aufgaben liegen ihm hinſichtlich der Futter
mittel ob Dem Landesernährungsamt wird ein Beirat beige
geben der über Fragen von grundfätzlicher Bedeutung zu hören
und nach Bedarf zu verſammeln iſt Der Beirat ſetzt ſich aus dem
Leiter des Landesernährungsamte oder ſeinem Stellvertreter als
Vorſitzenden und den Kreisdirektoren und den Bürgermeiſtern der
vier Hauptſtädte oder ihren Stellvertretern und den vom Staats
miniſterium nach Bedürfnis berufenen weiteren Mitgliedern zu
ſammen Die Kreis und Ortspolizeibehörden ſowie die Kreis
kommunal und Gemeindebehörden haben innerhalb des Geſchäfts
bereiches den Anordnungen des Landesernährungsamtes zu ent
ſprechen

Erfurt 30 Juni Das königliche Salzbergwerk
im Norden der Stadt unweit der ehemaligen Vorſtadt Jlvers
gehofen wird in allernächſter Zeit eingehen Der Betrieb des
Bergwerks in dem Steinſalz gewonnen wurde iſt nicht mehr
lohnend genug Das Salzlager wurde 1855 in einer Ausdehnung
ron 24 Meter angetroffen und ſeitdem abgebaut Das Salz wurde
lange Zeit zum größern Teil zur Stärkung der Sole in Dürrenberg
verwendet Es begann in einer Tiefe von 347 Meter und ging
bis auf annähernd 400 Meter hinab Jn den letzten Jahren
wurden auf dem Werk durchſchnittlich ungefähr 50 Perſonen be
ſchäftigt

Altenburg 30 Juni Zur Oberbürgermeiſter
wahl Jn einer gemeinſchaftlichen Sitzung des Stadtrats und
der Stadtverordneten wurde heute die engere Wahl für den Ober
bürgermeiſterpoſten vollzogen und folgende Bewerber als Kandi
daten beſtimmt Dr Achilles in Sagan Bürgermeiſter Dr Geier
in Ronneburg Bürgermeiſter Dr Scheiter in Rieſa a E und
Bürgermeiſter Wilhelm Tell in Altenburg Die endgültige Wahl
iſt für den 6 Juli in Ausſicht genommen

Quedlinburg 30 Juni Der Preis für die Portion
Mittageſſen, 1 Liter in der Kriegsküche iſt von 15 Pfg
auf 25 Moa erhöht worden Eine der bedeutendſten hieſigen
Fleiſchereien die von Lehmann früher C jmidt iſt
polizeilich geſchloſſen worden weil dort Fleiſch und
Fleiſchwaren in größeren Mengen ohne Karten nach aus
wärts verkauft wurden Außerdem wurde das Strafver
fahren gegen den Geſchäftsinhaber eingeleitet

Defſau 30 Juni Zum Vorſitzenden des Kriegsernährungsamtes für das Herzogtum Anhalt iſt der
Kreisdirektor des Kreiſes Zerbſt Dr Gutknecht ernannt worden

Dresden 30 Juni Millivnen Schenkung Der
ror kurzem verſtorbene Kaufmann Hepke hat der Stadt Dresden
teſtamentariſch 2 Mill Mark hinterlaſſen Das iſt nach der
Langnerſchen Erbſchaft die zweite große Erbſchaft die Dresden im
Monat Juni gemacht hat

Verantwortl für den polit Teil J Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Hans Natonek für Unterhaltungsblatt und Letzte Rach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
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mittel und Getränke heimlich zuſteckte und eine Anzahl Briefe
trugen Vom Verchrieb die den Charakter von LiebesbriefenSadenwaltigatt de m h
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Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

See an der er Da 18 Min von der Halteſtelle
Park und GartenanlagenMorgen onntag n r Waſſenhaft Roſen

Kaffee in Portionen

Kaſteegarten Trotha
Jnh Wilhelm Hentze Fernſpr 2226

Wegen größerer Vereinsfeſtlichkeit iſt mein Lokal am
Sonntag den 2 Juli von nachm 3 Uhr anfür den e Verkehr geſchloſſen

Jugendhilfe Halle a S
Helfer u Helferinnen Verſammlung

im Gemeindehaus der Domgemeinde Kleine Klausſtr 12
am Dienstag den 4 Juli 1916 8 Ahr abends

Tagesordnung
l Fin es durch den Vorſitzenden Geh Konſiſtorialrat

eine2 Vortrag des Rechtsanwalts Dr Pfeiffer
Strafrecht und Strafverfahren unter
beſonderer Berückſichtigung der
Jugendlichen

Freunde unſerer Sache werden u dieſem Abend freundlichſt eingeladen

Deutsch Türkische Vereinigung
Ortsgruppe Halle a S

Mittwoch 5 Juli 1916 abends 8 Uhr im Handelskammersaai Vortrag
Hustafa Rachmi Bey über Türkische Sitten und Gebräuche

Eintrittskarten für Nichtmitglieder zum Preise von 1,00 Mk
sind in der Kanzlei der Handelskammer erhältlich

Warnemünde
Vorxort der Universitätsstadt z unmittelbar an offener See Sand

strand mod Familienbad Luft u Sonnenbad ausgedehnte geschützte
Parka erstkl Tennisplätze gut Trinkwasser W elektr Licht1913 21416 Fremde Berlin und Hamburg 4 Std iogaieſigehmer tkrei
von Kurtaxe u Seebäderkosten Polizeiansweis der Unverdächtigkeit
mit und Handschrift Prosp d
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Klimatiſcher Luftkurort Bahnſtrecke Gotha Ge
ergeuthal Oberhof herrliche geſchützte Lage am Oſtabhang d Thür Waldes

Terrainkuren Ruderſport uſw
Beſt geeignet als Ruheſitz für Ventner Penſionäre uſw

Proſpekte durch d Gemeindevorſtand Ermäßigte Kurtaxe Kriegsteilnehmer frei

in Thüringen

Herrmannsdach

Stahl Und Moorbad clechias Nerven rn
x Mover isatrierter Froesoott Reostenfret Saton t April die i Oxtodeo

e Aouorbautes erstklassiges Badehaus
Oſtſeebad u Klimat Kurort von Ruf prachtv
Hoch u Niederwaldg ſteinfr Badeſtrand Kalte
u warme mediz Seebäder Landungsbrücke
Elektr Licht Kanaliſ Waſſerleit Ruhige Lage
außerh der Kriegsgefahrenzone Kriegsteil
nehmer Ermäßigung Jlluſtr Proſp frei d d
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Post Mellenbach

Erstklassige Verpllegung fetienheim für Knaben
im Pädagogium in Bad Köſen Thür
Profpekte durch Profeſſor Dr Poßeldt

Zahn Atelier
Rudolf Kraemer

beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehör e J im ganzen oder
geteilt ſofort oder ſpäter zu vermietenauch als Geſchäfts Etag e ayeres daſelbſt beim Hausmann oder Reideburgerſtraße 4 29 313
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Anerkannt gute Passform

Reichhaltige Auswahl

Mässige Preise
Wir empfehlen sehr schon jetzt Bestellungen

S für Herbst und Winter aufzugeben S

M
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An und Verkauf Seheck Annahmo und Verzinsung vosKonto Korront Verkehr Ninlager ſtenvon Wertpapieren Weehsel Spar Finlagen opostten
Stahlkammer
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ſchick angefertigt
Schirmer Geiſtſtraße 66
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Wer ſich in Groß Berlin
ankaufen will dem empfehle mein ſelten ſchönes und gut gelegenes VillenGrundſtück Alle Bequemlichkeiten vorhanden Beſonders günſtige Kauf
gelegenheit da verkaufen muß Angebote unter R 9172 beförd Daube

Co Berlin SW 19

e
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Su verkaufen
Grundstücke

Kaufgesuche
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Vogler A Magdeburg

De Adler Continental oder Kaufe ſtets getragen Schuhwerk

geſucht mit Preis unt B U 9483 aller Art auch ganze Nachläſſean Rud Wieſe Halle Kleffel Alter Markt 22

Iduna Fktiem vute Bahy Ausſtattung
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Großer Laden
90 qm mit Kontor u Loge

Schmeerftr 2 am Markt
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Per ſofort
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1 gr Laden mit 2 Schaufen
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Bezirksvertreter und Wieder überall geſucht

Hallesche Röhrenwerke Akt Ges
Halle a Fernspreoher 903
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